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Tisch- und Mobiliar-Oberflächen
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REINIGUNGS- UND PFLEGEHINWEISE

Nachfolgende Reinigungs- und Gebrauchsempfehlungen beziehen sich auf die EGGER 
Produkte PerfectSense Lackplatten, Eurodekor (Melamin-Oberfläche),  
HPL-Schichtstoffe und ABS-Kanten.  

Die Reinigung der Oberflächen ist im Allgemeinen einfach und eine regelmäßige Reinigung 
ist wichtig. Dabei sind schonende Mittel wie z. B. Glasreiniger oder ein Spezialreiniger 
von EGGER zu verwenden. Insbesondere dürfen die Reinigungsmittel keine scheuernden 
Bestandteile enthalten, da diese zu Glanzgradveränderungen und Kratzern führen können. 
Die Reinigungsintervalle sind dem Anwendungsbereich und dem Verschmutzungsgrad  
anzupassen. 

Allgemein
Bei EGGER Oberflächen ist die Reinigung mit einem weichen Tuch wichtig bzw. sollte 
das verwendete Putztuch möglichst feucht genutzt werden. Zu raue Tücher bzw. Putz- 
oder Melaminschwämme mit rauen Seiten erzeugen bei einem zu intensiven Reiben oder 
Scheuern möglicherweise Glanzspuren bzw. Aufglänzungen auf der Oberfläche, die eine 
Beschädigung bedeuten und sich evtl. nicht mehr beseitigen lassen. Bei besonders tiefen 
Strukturen ist die Reinigung unter Einhaltung der angeführten Hinweise problemlos durch-
zuführen. Der Reinigungsprozess sollte in Richtung der Oberflächenstruktur erfolgen.

Wichtiger Hinweis
Diese Empfehlungen gelten gleichermaßen für alle Melamin- und Lackoberflächen. In 
Verbindung mit dunklen Unifarben sowie dunklen Holzreproduktionen ist darauf hinzu-
weisen, dass übliche Gebrauchspuren optisch hier eher wahrgenommen werden als auf 
hellen Dekoren. Bei den auftretenden Gebrauchspuren handelt es sich jedoch nicht um 
eine qualitative Beeinträchtigung der Oberfläche. 
 
Weitere wichtige Hinweise
• Während der Gebrauchsdauer sind EGGER Oberflächen regelmäßig zu reinigen. 
• Der Einsatz von Pflegemitteln ist generell überflüssig.
• �Zur Reinigung dürfen keine schleifenden und scheuernden Mittel  

(z. B. Scheuerpulver, Stahlwolle) verwendet werden.  
• �Keine Poliermittel, Wachse, Möbelputzmittel, rückfettende Kunststoffreiniger und 

Bleichmittel einsetzen.  
• �Keine Reinigungsmittel verwenden, die starke Säuren oder stark saure Salze enthalten. 

Beispiele dafür sind Entkalker auf Basis von Ameisensäure und Aminosulfosäure, Ab-
flussreiniger, Salzsäure, Silberputzmittel oder Backrohrreiniger.
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• �Bei der Reinigung mit Lösemitteln: Unfallverhütungsvorschriften beachten! Fenster öff-
nen! Keine offene Flamme! 

• �Vor der Verwendung mit einem Dampfreinigungsgerät wird abgeraten. 
• �Achtung: Bei der Kante ist zu beachten, dass die Reinigungsmittel direkt nach dem Auf-

trag entfernt werden, da es sonst zu Spannungsrissen oder Weißbruch kommen kann.
• �Lösemittelhaltige Substanzen sollten bei der Reinigung von Kanten nur in hochverdünn-

ter Form angewandt werden.
• �Schlieren entstehen in der Regel durch das Reinigen mit organischen Lösemitteln, bei 

Gebrauch von kaltem Wasser und mehrfach gebrauchten Tüchern oder Fensterledern. 
�Um alle Reinigungen schattierungs- und schlierenfrei durchzuführen, empfiehlt es sich 
nach dem Nachspülen mit warmen Wasser die Oberfläche mit Hilfe eines Mikrofaser-
tuches abzutrocknen.

• �Fett-Rückstände innerhalb kürzester Zeit, spätestens nach 48 Stunden beseitigen, da 
eine zu lange Einwirkzeit zu einer Beschädigung der Oberfläche führen könnte.

Reinigungsempfehlungen für verschiedene Verunreinigungen
• �Staub, Schmutz, Staub/Fett-Gemisch, Bleistift, Kreide, Kaffee, Tee, Fruchtsäfte, Zucker-

lösungen, Fingerabdrücke, Filzstift, Fett, Öl, Kugelschreiber, Gummi
• �Kalkreste, Kalkränder (Wasserränder), Rost 
• �Wachsreste (Kerzen, Trennmittel für Pressen), Wachskreide, Lippenstift, Schuhcreme, 

Bohnerwachs, Wachspolitur
• �Bakteriologische Verunreinigungen (Seifenreste, Hautepithel, Krankheitskeime, Blut, etc.)
• �Schattierungen, die nach dem Behandeln mit Lösemitteln auftreten (Schlieren)
• �Wasserlösliche Farben, Beizen, Dispersionsfarben und Klebstoffdispersionen (PVAC)
• �Lösemittelhaltige Lacke, Farben und Klebstoffe (Lackreste, -spritzer, Sprayfarbe,  

Stempelfarbe)
• �Zwei-Komponentenlacke und -Klebstoffe, Kunstharze, z. B. Polyurethan
• �Silikone, Dichtmassen, Möbelpflege-Mittel. 
 
Ausführliche Hinweise zur Reinigung bei leichter bis starker Verschmutzung finden Sie
auf folgender Internetseite: 

https://www.egger.com/de/moebel-innenausbau/produkte/laminatemed?country=DE#downloads

Quelle:
Technisches Merkblatt Reinigungs- und Gebrauchsempfehlungen für EGGER Produktoberflächen - 11|05|2022


